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Fritze Merz' Tünkram 

chronologisch 

(ZDF, SZ, Tagesspiegel, Handelsblatt etc. 17.12.2024: 

"Fritze Merz erzählt gern Tünkram") 

 

Heizungsgesetz (Gebäudeenergiegesetz) 

• Fritze Merz' Tünkram (SZ 17.02.2025)  

„Wir werden es so wieder regeln, dass die Menschen eine eigene Entscheidung treffen 

können, was sie einbauen.“ 

• Realität „Merz wird an der EU scheitern“ 

Nach dem Gesetz muss ein Heizsystem überwiegend klimafreundlich sein. Neue 

Gasheizungen sind nicht verboten, müssen aber wasserstofftauglich sein. 

Wärmepumpen werden bezuschusst, bei der KfW beantragten einen 

Wärmepumpenzuschuss um die 15 000 monatlich, im Dezember mehr als 37 000. Das 

Gebäudeenergiegesetz basiert in weiten Teilen auf Vorgaben der EU: Die künftige 

Bundesregierung muss im Jahr 2026 sogar noch nachschärfen, Neubauten müssen von 

2030 an klimaneutral sein, Gasnetze brauchen Stilllegungspläne. Die EU könnte 

Deutschland rechtlich zur Einhaltung zwingen, es müsste Strafen zahlen oder die 

Vorgaben doch noch umsetzen. 

Herr Merz aufgepasst: Mannheim wird ab 2027 erste kleinere Leitungsabschnitte aus 

dem Erdgasnetz stilllegen, um sich bis 2035 für Haushalte und Gewerbe vollständig 

zurückzuziehen. 

 

Tunnelblick 

• Fritze Merz' Tünkram (SZ 01.02.2025) 

… er „gucke nicht rechts und nicht links“. 

• Realität (Medizin) 

- Diagnose: Der Tunnelblick ist eine visuelle Wahrnehmungsstörung, wobei das 

zentrale Sichtfeld intakt bleibt, während die Wahrnehmung der seitlichen Bereiche 

verschwindet. Betroffene haben das Gefühl, als ob sie durch einen Tunnel schauen. 

- Therapie: Bestimmte Maßnahmen wie Stressreduktion, gesunde Ernährung, 

regelmäßige Bewegung und die Vermeidung von Nikotinkonsum können dazu 

beitragen, die allgemeine Augengesundheit zu unterstützen und das Fortschreiten 

einiger Augenerkrankungen zu verlangsamen. 

 

Bürgergeld 

• Fritze Merz' Tünkram (SZ 18.12.2024) 

Zu den Finanzierungslücken im Wahlprogramm rechnet er vor: Beim „Bürgergeld  

50 Milliarden“, sparen. 
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• Realität (SZ 22.04.2024) 

Generalsekretär der CDU, Carsten Linnemann: Laut Bundesministerium der Finanzen 

(vormals Minister Lindner, FDP) hat das Bürgergeld den Staat im Jahr 2023 rund 25,8 

Milliarden € gekostet. Im Jahr 2023 haben 204.000 Totalverweigerer den Staat  

3,1 Milliarden € gekostet. Herr Merz hat sich bei der FDP informiert (SZ 22.04.2024): 

Beschlusspapier für das Parteipräsidium – Jobverweigerern sollen die Leistungen künftig 

sofort um 30 % gekürzt werden können. Ersparnis also 1 Milliarde statt 50 Milliarden €. 

 

Innovationen  

• Fritze Merz' Tünkram (Merz auf X: 17.12.2024) 

Wir wollen Unternehmen wieder mehr Freiräume geben, damit sie in sichere 

Arbeitsplätze und Innovationen investieren können. Wahlprogramm von CDU und CSU 

– Politikwechsel für Deutschland: 16-mal erwähnt Innovationen. 

• Realität 

Das Deutsche Patent- und Markenamt (DPMA) gehört zum Geschäftsbereich des 

Bundesministeriums der Justiz, Dr. Marco Buschmann (FDP). 

„Notsituation“ des DPMA (R. Zander 19.12.2024): 

Das DPMA benötigt seit 2018 für die reine Prüfung eines Patentes mittlerweile ca. 5 ½ 

Jahre, wobei ein Ende derzeit nicht absehbar ist. Als Ursache dafür werden vom DPMA 

„personelle Engpässe“ genannt. 

 

Halbierung der AfD 

• Fritze Merz' Tünkram (Welt 14.11.2018). 

Friedrich Merz, einer der drei Kandidaten als Nachfolger für den CDU-Vorsitz von Angela 

Merkel, hat der AfD den Kampf angesagt. Er will ihr die Hälfte der Wähler abjagen.  

• Realität (Tagesschau 03.02.2025) 

Unionskanzlerkandidat Friedrich Merz hat erneut eine Kooperation mit der AfD 

ausgeschlossen. Die CDU wolle "gerade in diesem Wahlkampf alles tun, um diese 

Partei wieder so klein wie möglich zu machen". 

 

Wird fortgesetzt – bis zur Wahl eines Bundeskanzlers 2025 


